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gemäß den §§ 79 ff . Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom'' 1 6.10.2023
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Gebäude
Gebäudetyp Mehrfa milienhaus

Cardinalstr. 19, 12555 Berlin

Gebäudeteil '?) Ganzes Gebäude

Baujahr Gebäude'l 1 908

Baujahr Wärmeerzeuger')'' 2000

Anzahl Wohnungen 4

Gebäudenutzf läche {A,) 413,40 m2 ffi nach § 82 GEG aus der Wohn{läche ermittelt

Wesentl iche Energieträ ger
für Heizuno') Erdgas L

Wesentl iche Energieträ ger
f ür Warmwasser ''

Erdgas L

Erneuerbare Energien Art: solarthermische Anlacen Verwendung: Warmwasserbereitung

Art der Lüftung'' X Fensterlüftung
Sc hachtl üftu ng

Lüftungsanla ge mit Wärmerückgewinnung
Lüftungsanlage ohne Wä rmerückgewinnung

Art der Kühlung'' Passive Kühlung
Gelreferte Kälte

Kuhlung aus Strom
Kuhlung aus Wärme

lnspektionspf lichtige Klimaanlagen "r Anzahl: Nächstes Fäl igkeltsdatum der lnspektlon:

Anlass der Ausstellung
des Energieausweises

Neuba u
Vermretung / Verkauf

Modernisierung
(A nderung / Erweiterung)

Sonstiges
{freiwillig)

\._"

Hinweise zu den Angaben über die energetische Oualität des Gebäudes
Die energetische Oualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten RandbedinEUngen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als
Bezugsfläche dient die energetische Gebaudenutzfläche nach dem GEG, die sich in der Regel von den allgemeinen
Wohnf lächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte soilen überschlägige Vergleiche ermöglichen
(Erläuterungen - siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen {Seite 4)

Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen cles Energiebedarfs erstellt (Energiebedarfsausweis)
Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Zusätzliche lnformationen zum Verbrauch sind f reiwillig.

X Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt
(Energieverbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf / Verbrauch durch X Eigentumer Aussteller
Dem Energieausweis sind zusätzliche Informationen zur energetischen Oualität beigef ugt (freiwillige Angabe).

Energieausweise dienen ausschließlich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte
Gebäude ocier den oben bezeichneten Gebäudeteil. Der Energieaus,,veis ist lediglich daf ur gedacht, einen überschlägigen

Hinweise zur V des USWE iseserwendung Energiea

Vergleich von Gebäuden zu lichen

und BerAussteller nschrif t

tr 7 Ausstellungsdatum Unterschrift des Ausstellers

13.06.2025

1 J Datum des angewendeten GEG, gegebenenfalls des angewendeten Anderunqsgesetztes zum GEG 2r nur im Fall des § 79 Absatz 2 Sarz 2 GEG e nzurTagen

3) Mehrfachangaben mog ich 4) ber Wärnenetzen Baulahr d."r Übergabestatiof 5) Klinraanlagen oder komblnterte Luft!ngs- uncl Kl maanlägen m S nne des 5 74 GEG

AF-Nr.:2010000439393 EA-Nr.: 01 31 01 3761 206250001 295549

Gültig bis: 12.06.2035 Registriernummer BE-2025-00s792906

Adresse
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rf des Gebäudes Registriernummer BE-2025-005792906

Treibhausgasemissionen i-**l kg GO, -Aquivalent{nr2.a}
iebedart dieses Gebäudes

0 25 50 75 100

kWh{nf .a)lr
125 150 175 204 225 >250

I

kWh4nf .a)

Anforderungen gemäß GEG 
2)

Primä renerqiebede r'!

Primärenergiebedarf dieses Gebäudes
Für Energiebedarfsberechnungen verwendetes Verfahren

Ll Verfahren nach DIN V 4108-6 und DIN V 4701-1 0

lst-Wert kWh/im':a) Anforderungswert kWh/(m'?.a) Verfahren nach DIN V 18599

Enerqetlsche Oualität der Gebäudehülle H,
Regelung nach § 31 GEG ( Modellgebäudeverfahren')

Vereinfachungen nach § 50 Absatz 4 GEG
lst-Wert W(m'?. K) Anforderungswert Wi(m'?K)

Scmmerlicher Wärmeschutzlbe|\leubau) LI eingehalten

kWh4nf.a)

Energien

tltu eizung : tTu Warmwasser
Nutzung zur Erfüllung der 65%-EE-Regel gemäß §71 Absatz 1 in
Verbindung mit Absatz 2 oder 3 GEG

Erfüiiunq dei"65% EE Reqe durch pauscha e Erfü lunqsopt onen .
nach §71 Absatz 1,3,4 und 5 in Verblnduno mlt §71b b s h GEd

Hausübergallesiation (Warmenetz)( q 7 I b)

VJäfmeprmpe 1§71 c)

Srronr.lireiiheizung ( 5 7 1 d)

Solärlherm scne An age (q71 e)

He zrigsanlage fil. B omasse oder Wasserstoff/ .ier vate {! 7 I {, g)
ViärifepumpeTr !.lybridhe zurg 1! 7 I h)

Solaltherm e l-]ybncihezung (§71 h)

Dezentrale, elektrsche VVarnrwasserlle.eituig (!7'l Absatz 5)

ü
6)

Art ds erneuerbaren Energie:
mebereit-- d* Einzol aller
stellung; b) alage: Anlagen: /)

"/.§umme:

Nutzung bei Anlagen, für die die 55%-EE-Regel nicht gilt: er

Art der erneuerbaren Energie: ant"it gg,'oi

"/,

Summe: %

wertere Einträge und Er äuterungen in der Anlage

Vergleichswerte Endenergieo'
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Erläuterungen zum Berechnungsverf ahren

Das GEG lässt für dre Berechnung des Energiebedarfs
unterschiedliche Verfahren zu, d e m Einzelfall zu unterschiedlichen
Ergebnrssen {uhren können. lnsbesondere wegen standardisierter
Randbedingungen erlauben dre angegebenen Werte keine
Rückschlüsse auf den tatsächlichen Energieverbrauch. Die
ausgewiesenen BeCarf swerte der Skala sind spezif tsche Werte nach
dem GEG pro Cuadratmeter Gebäudenutzfläche (A,,), die im
Allgeme nen größer ist als dle Wohnf iäche des Gebäudes.

1 ) siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Enerqteaus\yeises
2) nur bei Neubau sowre bei Modern s erung im Fali des § B0 Absatz 2 GEG
3) nur bei Nerbau
.1) EFH; Einfamilienhaus, MFH lvlehrtam ilenhaus
5) Anteil der E nzelanlage an der Wärmebe'e tstellrng aller Anlagen
6) Anteil EE an der Wärmebere tste ung der Einzelaniage/aller Anlagen

AF-Nr,: 2010000439393

7) nur bel einem gemansamtr Nachwels mlt nrehrsen Anlagen
B) Surnnre e nschließ ich gegebefenfalls welerer Einträge in der AnLage

9) Anlagen, die vor dem 1. Januar 2424 zum Zweck der lnbet.rebnahme n

e nem Gebäude e ngebaut oder aufgesteiit w,orden sind oder einer Über-
gangsrege ung unterfa len, gemäß Berechnung im Einze fall

1 0) Anteil EE an der Wärnrebereitstellung oder dem Wärme/Käiteenergiebedarf

EA-Nr. : 01 31 0'l 3761 206250001 295549

t

Energiebedarf

Endenergiebedarf dieses Gebäudes
(Pflichtangabe in Immobilienanzeigen)

L
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Energ iga usweis rür wohnsebäude
gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom'' 16.10.2A23

Registriernummer BE-2025-00s792906Gebäudesdes

l

129

0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250

142

kWh4nf .a)

Primärenergieverbrauch dieses Gebäudes
kWh4nf .a)

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes

Treibhausgasemissionen kg CO. -Aquivalent tlnf . al

Energieträger ':'

von

- Heizung und Warmwasser

bis

Zertraum Primär-
Energie-
fa ktor

Energ reverbra uc h

ikwhl

01.03 21 28.02.22 Erdqas L 1,10 53 309 7 .717 45.592 1 ,11

01 43.22 aa na aa Erdoas L 1,10 I 165 34.7 10 1 ,14
0'1.03.23 29.02.24 Erdgas L 1,10 46.07I 10 .47 9 3 5.601 1,20

weitere Einträge in Anlage

I
I

a. I n j e I c j o i E I r i c lu
0 25 50 76 10tI

-

Die modeilhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen sich auf
Gebäude, in denen die Wärme f ur Heizung und Warmwasser
durch Heizkessel im Gebäude berettoeslellt wird.

Soll ein Energreverbrauch eines mit Fern- oder
Nahwärme beheizten Gebäudes verglichen werden, ist zu
beachten, dass hier normalerweise ein um I 5 - 30 %
geringerer Energieverbrauch a s bei vergieichbaren Gebäuden
mit Kesselheizunq zu erwarten tst.

O J :l cl-
.Y § § e'-@

s'E +d §§! i tr] p§
.? s* ** *ös"

S r.*Sqi q/0

hren
Das Verfahren zur Ernrittlung des Energieverbrauchs ist durch das GEG vorgegeben. Dte Werte der Skala sind speziftsche Werte
pro Ouadratmeter Gebäudenutzf äche (A",) nach dem GEG, cile im A lgemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes
Der tatsächliche Verbrauch einer Wohnung oder eines Gebäudes weicht insbesondere wegen des Wrtterungseinflusses und srch
ändernden Nutzerverhaltens vonr angegebenen Energieverbrauch ab.

1) sehe Fußnote 1 au{ Seite 1 des Energteausweises 2) gegebenenfa s auch Leerstandszuscnläge, Warniwasser- oder Kühpauschale n kWh
3) EFH: Ein{am llenhaus. MFH: Mehrfam lenhaus
AF-Nr.: 2010000439393 EA-Nr.: O131O1 3761206250001 2gb54g

Energieverbrauch

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes
(Pflichtangabe für lmmobilienanzeigen) 129 kWh(rn,.a)

I

.ilI Anteil I Anteil Heizung | «tima-

. Warmwasser i [kwhl , faktor
I ttwr,1 i illl

Vergleic hswerte Endenergie''

225 >250
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Energ iea uswgis rür wohnsebäude
gemäß den §§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom" 16.10.2023

des Ausstellers Registriernummer BE-2028,005792906

\

zur kostengünstigen Modernisierung
Maßnahmen zur kostengünstigen Verbesserung der En sind lichK möglich iI nicht
[mpf ohlene Modernisierungsma ßna hmen

Maßnahmenbeschreibung rn

einzelnen Schritten
in

Z!sammenhang

mit größ-.rei

Modeinisierung

as
Einzel

ma I3

nahme

f re wlli ge Angäben

geschätzte geschäizte

Amortisa- Koslen pro

t onsze t erngesparte

K i lou/a tt,
stunde

Endenergre

Sonstiges Nachträgliche Dämmung der Kellerdecke bzw. der Bauteile
gegen Erdreich.

2 Sonstiges Dämmung zuEänglicher Wärmeverteilungs- und ggf .

vorhandener Warmwasserleitungen sowie Armaturen
l

J Außenwand gg
Außenluf t

Energetische Modernisierung der Fassade bzw Einsatz
zusätzlicher Wärmedämmverbundsysteme (gem. GEG),
soweit noch nicht erf olgt.

I

4 Heizung Energetische Optimierung der Heizanlagentechnik (gem
GEG), soweit noch nicht erfolgt.

5 Wärmeverteilunr
/ -abgabe

1 Durchf uhrung eines hydraulischen Abgleichs der
Heizungsa n lage. u

il rveitere Einträge in Anlage

erungsempfehlungen fur das G
ur kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz für eine Energieberatung

Hinweis: Modernisi ebaude dienen lediglich der lnforrnation
Sie sind n

Genauere Angaben zu den Empf ehlungen
s,nd erhältlrch bei/unter:

t

zu den Angaben im Energrieausweis (Angaben freiwi

Die Erstellung dieses Energieausweises erfolgt ohne Durchführunq eines Vororttermins durch den Aussteller
und ausschlteßlich aufgrund der vom Kunden zur Verfügung gestellten Angaben zum Oblekt und zum Energie-
verbrauch. Für die Feststellung von Umf ang und Wirtschaftlichkeit möglicher Modernisierungsmaßnahmen-
ernpfehlen wir einen Vororttermin mit einenr ortsansässigen Energieberater

1) slehe Fußnote 1 auf Seiie 1 ces Energreausweises

AF-Nr : 2010000439393 EA-Nr.: 01 31 01 3761 206250001 295549

Nr Bau- oder
Anlagenteile

1

I

X

X

X

x
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Registriernummer BE-202s-00s792906

'1 ) siehe Fußnote 1 auf Selte 'l des Enero eauswelses

AF-Nr.: 201 0000439393

I

Angabe Gebäudeteil - Seite 1

Bei Wohngebäuden, die zu einem nlcht unerhebl chen Anter zu
anderen a s Wohnzwecken genutzt werden, rst dre AussteliJng
des Ener-gieausweises gemäß § 79 Absatz 2 Satz 2 GEG auf den
Gebäudetei zu beschränken. der getrennt a s Wohnoebäude
zu behandeln ist (slehe m Einze nen § 106 GEG). D es wrrd m
Energieausweis durch die Angabe ' Gebäudetei' deut rch gemacht.

Emeuerbare Energien - Sehe 1

Hier wrrd darüber lnformtert, wof ür und in we cher Art erneuer-
bare Energien qenutzt werden. Bei Neubauten enthält Seite 2
(Angaben zur Nutzung erneuerbrarer Ererg en) dazu weitere Angallen

Energiebedarf - Seite 2
Der EnergiebedarJ wrrd hier durch den Jahres Primärenergie
bedarf unct den Endenerg ebedarf dargeste t Diese Angaben
wercien rechnerisch errn ttelt. Die anqeqebenen Werte werden
auf der Grund age cier Bauunterlagen bzw. gebäudebezogener
Daten und unter Annahme von standard sterten Randbeding-
ungen {2. B. standardlsierte Klin-radaten, deJlniertes Nutzer-
verhalten, standa:'dislerte lnnentemperatur und innere Wärme-
gewinne usw ) fJerechnet So lässt slch die enerqetlsche Oua-
ität des Gebäudes unabhängig vom Nutzerverha ten und von
der Wetterlage beurtel en. lnsbesondere wegen der standard
slerten Randbedrngungen er auben die angegebenen Werte
keine Rückschlüsse auf den tatsäch ichen Energieverbrauch.

Primärenergiebedarf - Seite 2
Der Plinärenergiebedarf blldet die Energieeffizienz des Ge-
bäudes ab. Er berücksichtlgt neben der Endenerg e mlthi fe von
P;'imärenenergiefaktoren auch die sollenannte' Vorkette'
(ErkundunE, Gewinnung, Verter ung, Umwandlung) der lewer s
eingesetzten Energ eträger {2. B Heizö1, Gas, Strom,
erneuerbare Energien etc.). E n kleiner Wert signa isiert elnen
gerrngen Bedarf und oamit eine hohe Enerqieeffizienz sowie e ne
die Bessourcen und dre lJmwe t schonende Energlenlrtzung

Energetische Oualität der Gebäudehülle " Seite 2
Angegeben ist der spez f sche, auI dre wärmeübertragende
Um{assungs{läche bezoqene Transrrlsslonswärmever ust.
Er beschrelbt die durchschnitt iche energet sche Oual tät a er
wärrneubertragenden Umf assungstlächen (Außenwäncie, Decken,
Fenster etc.) eines Gebäudes. Eln kle rer Wert signalisiert e nen
guten baul chen Wär-meschutz. Außerdem stellt das GEG be
Neubauten Anforderungen an den sonrmerilchen Wärmeschutz
(Schutz vor Überhitzung) elnes Gebäucles.

Endenergiebedad - Seite 2
Der Endenergrebedarf gibt die nach tecl."rnlschen Rege n be
rechnete, jähr lch benötigte Energiemenge für lle zung, Lüfrung
und Warmwasserbereitung an Er wird unter Stanclardklima-
und Standardnutzungsbedrngungen eirechnet uncl ist e n nd -
kator für die Energieefflzienz elne Gebäudes und seiner An a-
gentechn k. Der Endenergtebedarf tst die Energiernenge, dte
oem Gebäucte unter der Annahme von standard s erten Beciin
gungen unter Ber-ücksichttgung der Energleverluste zuge-
tührt werden muss, damlt dle standardisierte lnnentemperatur,
der Warmwasserbedarf und die notwend ge Lüf1ung sicher
gestellt werden können. Ern kle ner Wert s gnallsiert einen
geringen Bedart und dämit erne hohe Energieeffizeinz.

Angaben zur NuEung emeuerbarer Energien zur Erf üllung
der 65%-EE-Regel - Seite 2
§71 Absatz 1 GEG sieht voi', dass Hetzungsanlagerr, d e zum Zweck der
inbeLrebnahme in einem Gebäude elnoebaut oder aufoestellt.werden

grundsätzl;ch zu mindestens 65 Prozent mit erneuerbaren Energien
betrieben werden, Die 657o-EE-Eegel gilt ausdrücklich nur für neu einge-
baute oder aufgestellte Heizungen und überdies nach Maßgabe eines
Systems von Übergangsregeln nach tt 71 t+. GEG. ln dem Feld
" Angabe zur Nutzung erneuerbarer Energien" kann für Anlagen, die den
§§ 71 ft. GEG bereits unterfallen, die Erfüllung per Nachweis im
Einzel{all oder per pauschaler Erf üllungsoption ausgewiesen werden. Für
Bestandsanlagen, auf die 5§ 71 IL nicht anzuwenden sind oder für die
Übergangsregelungen nach § 71 Absatz 8, 9 oder § 71i - § 71m GEG
oder sonstige Ausnahmen gelten, können die zur Wärmebereitstellung
eingesetzten erneuerbaren Energieträger aufgeführt und kann jeweils
der prozentuale Anteil an der Wärmebereitstellung des Gebäudes
ausgewiesen werden.

Endenergieverbrauch - Seite 3

Der Endenergieverbrauch wird für das Gebäude auf der Basis der
Abrechnungen von Helz- und Warmwasserkosten nach der Heizkosten-
verordnung oder auJ Grund anderer geeigneter Verbrauchsdaten
errnrttelt Dabei werden die Energieverbrauchsdaten des gesamten
Gebäudes und nicht der einzelnen Wohne nheiten zugrunde gelegt. Der
erfasste Energieverbrauch {ür dle Heizung wird anhand der konkreten
örtllchen Wetterdaten und mlthife von Klimafaktoren auf elnen
deutsch andweiten Mittelwert umgerechnet. So f ührt beisprelsweise eln
hoher Verbrauch in einem elnzelnen harten Winter ntcht zu eLner
schlechteren Beurte lung des Gebäudes. Der Endenergieverbrauch gtbt
Hinweise au{ dre energetische Oualität des Gebäudes und serner
Heizungsanlage. Ern kleiner Wert signaltsiert einen geringen Verbrauch.
Ern Fückschluss auf den künftig zu erwartenden Verbrauch rst jedoch
nicht möq ich; insbesondere können die Verbrauchsdaten e nze ner
Wohnelnheiten stark drff erieren, weil s e von der Lage der- Wohn-
e nheiten im Gebäude von der lewei igen Nutzung und dern tndtv due len
Verha ten der Bewohner abhängen. lm Fall längerer Leerstände wird
hlerfür e n pauschaler Zusch ag rechnerlsch llestlmmt und in die
Verbrauchserfassung einbezogen lm lnteresse der Vergleichbarkeit
wird bel dezentralen, in der Regei eiektrlsch betriebenen Warmwasser-
anlagen der typlsche Verbrauch über eine Pauschale berückslchtlgt.
G eiches gilt für den Verbrauch von eventuell vorhandenen Aniagen zur
Baumküh ung Ob und inwleweit dle genannten Pauscha en in dte
Erfassung eingegangen s nd, st cer Tabelle 'Verbrauchserfassung'
zu entnehmen.

PrimärenergieverÖrauch - Seite 3
Der Primärenergieverbrauch geht aus dem Jür das Gebäucle ermittelten
Endenergieverbrauch hervor Wle cer Primärenerqiebedarf r,vird er
mrthrlfe rron Primärenerg efaktoren ermittelt, die clie Vorkette der
leweils eingesetzten Energieträger berückslchtigen.

Treibhausgasemissionen - Seite 2 und 3
Dre mlt ciern Prlmärenergiebedarf o,ler der Primärenerg everbrauch
verb,rndenen Treibhausgasemisslonen des Gebä,Lcles rverden a s
;u.r /d plLe Kor . o o. oe T.cS O1e' a. )gru e)oa

fflichtangaben f ür lmmobilienanzeigen - Seite 2 und 3
Nach ciem GEG besteht d e Pfi cht, n ln-nrobi ienanzeigen die
n § 87 Absatz T GEG geilannter Angaben zu nrachen. Die dafür

eriorderlichen Angaben s nd dem Energieausweis zu entneh-
men, Je nach AusM/ersart der Se te 2 oder 3

Vergleichswerte " Seite 2 und 3
Die Verg eichswerte auf Endenerqieebene srnd mode haft
errn 1te te Werte und so len iedigi ch Anha tspunkte f ür grobe
Vergleiche der Werte dieses Gebäudes mt den Verglerchs,
werten anderer Gebäude se n Es srnd Bereiche angegeben,
innerhalb derer ungefähr die Werte für die ernze nen
Vergle chskategorien iegen.

EA-Nr.: 0'l 31 01 3761 206250001 295549

Erläuterungen


